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            Dienstag, 28. April 2026 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

 

aus aktuellem Anlass möchten wir Sie über ein Thema informieren, das uns als Schule sehr 
am Herzen liegt: den Umgang mit Smartphones durch unsere Schülerinnen und Schüler. 

 

Ein aktueller Vorfall an unserer Schule macht nochmal deutlich, dass Kinder im 
Grundschulalter die Risiken digitaler Medien oft noch nicht vollständig einschätzen können. 

Daher möchten wir die Gelegenheit nutzen, um nochmals auf mögliche Gefahren der 
Handynutzung hinzuweisen: 

 

Mögliche Gefahren der Handynutzung: 

- Ungeeignete Inhalte: Kinder können unbeabsichtigt mit verstörenden Inhalten (Gewalt, 
pornographische oder rechtsextreme Inhalte) in Kontakt kommen. 

- Sie können strafbare Inhalte teilen und verbreiten, ohne sich den Gefahren ausreichend 
bewusst zu sein. 

- Cybermobbing: Beleidigungen oder Ausgrenzung über Messenger-Dienste können Kinder 
stark belasten. 

- Datenschutz und Privatsphäre: Persönliche Daten oder Fotos werden häufig unbedacht 
geteilt. 

- Suchtverhalten: Übermäßige Nutzung kann sich negativ auf Konzentration, Schlaf und 
soziale Entwicklung auswirken. 

-  Kostenfallen: In-App-Käufe oder Abonnements können unbemerkt entstehen. 

 

Was Sie als Eltern tun können: 

- Vereinbaren Sie klare Regeln zur Nutzungsdauer und zu erlaubten Inhalten. 

- Begleiten Sie Ihr Kind aktiv bei der Nutzung digitaler Medien. 



   
Erfstraße 38 
52249 Eschweiler 
Tel.: 02403-505160 
Fax: 02403-505161 
OGS: 02403-505163 
E-Mail: kgs-roehe@eschweiler.de 
Homepage: www.kgs-roehe.de 
 
- Nutzen Sie altersgerechte Einstellungen und Jugendschutzfunktionen. 

- Sprechen Sie regelmäßig mit Ihrem Kind über seine Erlebnisse im Internet. 

- Leben Sie einen bewussten Umgang mit digitalen Medien vor 

 

Die Deutsche Gesellschaft für Kinder- und Jugendmedizin hat im Jahr 2023 eine Leitlinie 
veröffentlicht, die Empfehlungen enthält, ab welchem Alter, auf welche Weise und in 
welchem Umfang Kinder an digitale Medien herangeführt werden sollten. Als Bildschirmzeit 
gilt hierbei die gesamte Zeit, die ein Kind vor Computer, Smartphone, Tablet, Spielekonsole 
und TV verbringt. Für Grundschulkinder ist das Folgende im Hinblick auf die Internet-
Nutzung empfohlen: 

- 6 - 9 Jahre: An einzelnen Tagen der Woche max. 30-45 min Bildschirmzeit pro Tag 

- 9 - 12 Jahre: Max. 45-60 min. Bildschirmzeit pro Tag 

Die Leitlinie betont auch, dass sich die Gefahr der übermäßigen Nutzung verdoppelt, wenn 
die Kinder eigene Smartphones besitzen. Die Gefahr, mit jugendgefährdenden Inhalten in 
Kontakt zu kommen, steigt bei eigener Geräteverfügbarkeit um das Sechsfache! 

 

Wir als Schule haben Kontakt zur Kriminalhauptkommissarin Frau Lennartz aufgenommen. 
Sie ist im Polizeipräsidium Aachen zuständig im Bereich Kriminalprävention und 
Opferschutz.  

 

Frau Lennartz hat uns bereits viele Handreichungen und Broschüren zu diesem Thema 
geschickt. Diese habe ich Ihnen im Anhang weitergeleitet. Außerdem habe ich Ihnen am 
Ende dieser Mail Hinweise auf zwei Internetplattformen gegeben.  

 

Besonders möchte ich Sie nochmal auf diesen Online-Elternabend hinweisen: 

 

Mit Sicherheit online – So begleiten Sie Kinder und Jugendliche sicher durch den digitalen 
Raum, Thema: Sexualisierte Inhalte im Netz am 29.04.2026, 18:00 Uhr – 19:00 Uhr. 
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Ich hatte Ihnen das dazugehörige Einladungsschreiben bereits am 26.3. per Mail geschickt, 
habe es aber dieser Mail nochmal beigefügt. 

 

Neben einem Informationsvortrag, den Frau Lennartz im Rahmen einer Lehrerkonferenz 
für das Team halten wird, planen wir einen gemeinsamen Elternabend mit Frau Lennartz zu 
dem Thema: Sexuelle Übergriffe im Internet - Wie kann ich (m)ein Kind schützen?  

 

Frau Lennartz wird an diesem Abend in einem Vortrag sachgerechte Aufklärung und 
Informationen über die Hintergründe sexueller Übergriffe im Internet geben. Darüber 
hinaus erhalten Sie Hilfen und Anregungen für eine kindgerechte Prävention. 

 

Der Elternabend wird am Donnerstag, den 24.09.2026 von 19:00 -ca. 21:00 Uhr in 
unserer Schule stattfinden. 

 

Natürlich sind auch die Eltern der jetzigen Viertklässler zu diesem Informationsabend 
eingeladen. 

Die Einladung mit einer Anmeldung erfolgt nach den Sommerferien.  

 

Hier der Hinweis auf zwei Internetplattformen: 

„Schau hin“ 

Der Medienratgeber für Familien informiert Eltern und Erziehende über aktuelle 
Entwicklungen der Medienwelt und Wissenswertes zu den verschiedensten Medienthemen, 
zum Beispiel Smartphone & Tablet [schau-hin.info], Soziale Netzwerke [schau-hin.info], 
Games [schau-hin.info], Apps [schau-hin.info], Medienzeiten [schau-hin.info] und Streaming 
[schau-hin.info]. SCHAU HIN! gibt Eltern und Erziehenden Orientierung in der digitalen 
Medienwelt und konkrete, alltagstaugliche Tipps, wie sie den Medienkonsum ihrer Kinder 
kompetent begleiten können. 
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Wichtig ist, dass Eltern gemeinsam mit ihrem Kind die Welt der Medien entdecken, nach 
dem Motto: „Verstehen ist besser als Verbieten“. Dabei rät SCHAU HIN! Eltern und 
Erziehenden, dass sie auf ihre erzieherischen Kompetenzen und ihre elterliche Intuition 
vertrauen. Schließlich kennen sie ihre Kinder am besten und haben ein Gefühl dafür, was 
ihre Kinder verarbeiten können. 

https://www.schau-hin.info/ [schau-hin.info] 

 

„Klicksafe“ 

Die EU-Initiative klicksafe hat zum Ziel, die Online-Kompetenz der Menschen zu fördern 
und sie mit vielfältigen Angeboten beim kompetenten und kritischen Umgang mit dem 
Internet zu unterstützen. klicksafe bündelt und entwickelt relevante Informationen und 
Angebote zu einer sicheren, kompetenten und selbstbestimmten Internetnutzung. 
Klicksafe richtet sich dabei insbesondere an Menschen, die Kinder und Jugendliche dabei 
unterstützen, ihre Internetkompetenzen auszubauen – von Eltern über Lehrkräfte bis hin 
zu Multiplikator*innen – aber auch an alle, die sich selbst fit machen wollen. So erhalten 
Nutzer*innen einen Überblick über aktuelle Online-Themen sowie konkrete Tipps für den 
digitalen Alltag. 

 

https://www.klicksafe.de/ [klicksafe.de] 

 

Wir als Team wünschen uns, dass wir gemeinsam mit Ihnen dazu beitragen, dass unsere 
Kinder digitale Medien sicher und verantwortungsvoll nutzen. 

 

Für Fragen oder einen Austausch stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung. 

 

Herzliche Grüße,  

K. Berentzen (Schulleiterin) 


